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Die Christengemeinschaft lädt ein

Liebe Oldenburgerinnen und Oldenburger,
liebe Freunde unserer Gemeinde,

Wir laden Sie herzlich ein, die kulturellen Angebote in 
der Sophienkirche wahrzunehmen. Mit Konzerten und 
Ausstellungen, Vorträgen, Offenen Gesprächen und 
Seminaren sowie Angeboten für Kinder, Jugendliche 
und Familien hoffen wir, Ihnen vielfältige Anregungen 
geben zu können. Die positive Resonanz, die wir auf 
unser erstes Jahresprogramm erhalten haben, hat uns 
sehr gefreut. So hoffen wir, auch mit diesem neuen Pro-
grammheft Ihr Interesse zu finden.

Die kulturellen Veranstaltungen sind natürlich nur ein 
Ausschnitt aus dem Leben unserer Gemeinde. Im Zen-
trum stehen die Gottesdienste, die wir gemeinsam 
feiern. Laufende Angebote der Kirchengemeinde wie 
Arbeitskreise, Religionsunterricht, Seelsorge kommen 
hinzu. Darüber informieren wir kurz am Schluss dieses 
Heftes. 

Eine Wegbeschreibung und die Kontaktdaten finden 
Sie auf der Rückseite. 

Wir würden uns freuen, Sie bald einmal als unsere Gäs-
te willkommen heißen zu dürfen.

Für den Gemeinderat,

Andreas Büttner, Pfarrer
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Konzerte

Ausstellungen

 Religion und Leben

 Kinder, Jugend, Familie

Juli 2010
Friedensübungswoche	 Sa 24. Juli - Sa 31. Juli

August
„Kollegen“ - Fotoausstellung	 So 8. Aug - So 29. Aug
Sommerfest auf dem Bahlsengelände	 ab 11 Uhr, Sa 14. Aug
Balagan - Klezmer und jiddische Lieder	 17 Uhr, Sa 14. Aug
Die Natur erleben	 Do 26. Aug - Do 23. Sept
Christengemeinschaft und Ökumene - Offenes Gespräch	 20 Uhr, Mo 30. Aug

September
Trauernde Eltern und Geschwister - Infoabend	 20 Uhr, Mi 1. Sept
Cembalo, Blockflöte und Gesang - Folch/Bönisch	 17 Uhr, Sa 4. Sept
Apokalypse-Bilder von Wladimir May - Ausstellungseröffnung	 11 Uhr, So 5. Sept
Jesus war auch einer vom Bau - Palmer	 20 Uhr, Mo 13. Sept
Stark im Team - Familienfreizeit	 Sa 18. Sept - So 19. Sept
Rudolf-Steiner-Ausstellungen - Fahrt nach Wolfsburg	 Sa 25. Sept

Oktober
Gebet und Meditation - Pajunk	 20 Uhr, Fr 1. Okt
Seminar mit Jochen Pajunk	 9.00 - 12.30 Uhr, Sa 2. Okt
Vaterunser I: Gott als Vater? - Büttner	 20 Uhr, Mo 25. Okt

November
Das religiöse Weltbild der frühen Menschen - Vierzig	 20 Uhr, Mo 8. Nov
Wir bereiten Weihnachten vor	 Do 11. Nov - Do 16. Dez
Vaterunser II: Reich und Wille Gottes - Büttner	 20 Uhr, Mo 29. Nov

Dezember 
Musikalische Andacht im Advent - trio ahkatho (Blockflöten)	 17 Uhr, Sa 11. Dez
Familiengottesdienst an Heiligabend	 16 Uhr, Fr 24. Dez

Januar 2011
Das Ich wächst in Achtsamkeit - Meier	 20 Uhr, Fr 14. Jan
Pädagogisches Seminar mit Ulrich Meier	 9.00 - 12.30 Uhr, Sa 15. Jan
Geige und Klavier – Geraets	 17 Uhr, Sa 22. Jan
Die Bibel neu entdecken (Frieling) - Büttner	 20 Uhr, Mo 24. Jan

Februar
Musica Sacra Baltica - vokalissimo	 17 Uhr, 5. Feb
Jonglieren/Bibelprojekt	 Do 10. Feb - Do 10. März
Vaterunser III: Brot und Schuld - Büttner	 20 Uhr, Mo 14. Feb
Christ-sein in der Verantwortung - Offenes Gespräch	 20 Uhr, Mo 28. Feb

März
Vaterunser IV: Die Versuchung und das Böse - Büttner	 20 Uhr, Mo 14. März
Harfenduo „Concert, Cinema, Theater“ - Cunego/Knoop	 17 Uhr, Sa 19. März
Ziehet ins gelobte Land - Kinderwochenende	 Fr 25. März - Sa 26. März

April
Jona und der große Fisch - Familiengottesdienst	 17 Uhr, Sa 2. April
Gottes-Erlebnisse – Paulus	 20 Uhr, Mo 11. April
Musikalische Andacht zur Passion - Rudolph (Cello)	 17 Uhr, Sa 16. April

Mai
Spiel und Spaß im Freien	 Do 5. Mai - Do 16. Juni
Lyrisches in Tönen und Worten – Zindler/Stickan	 17 Uhr, Sa 7. Mai
Vom Land aufs Meer! Wie Christus lehrt auf dem Wasser zu laufen - Harlan	 20 Uhr, Mo 16. Mai



Sa 14. August 2010, 17 Uhr
Balagan
Klezmer-Musik und jiddische Lieder
im Rahmen des Sommerfestes aller sozialen Einrichtungen 
auf dem ehemaligen Bahlsengelände - die Ankündigung die-
ses Festes finden Sie in der Rubrik „Kinder - Jugend - Familie“.
Balagan ist ein Folklore-Ensemble aus Oldenburg, das so-
wohl instrumentale Klezmermusik als auch jiddische Lieder 
spielt. Neben der Musik der osteuropäischen Juden ist Ba-
lagan auch offen für rumänischen, ungarischen und franzö-
sischen Folk.

Sa 4. September 2010, 17 Uhr
Cembalo, Blockflöte und Gesang

im Zeitenklang
Lassen Sie sich mitnehmen in die 
Zeit des Barock und erleben Sie, 
wie gesanglich und instrumen-
tal diese wunderbare Musik von 
zwei hervorragenden Musikern 
zum Klingen gebracht wird. Ul-
rike Folch und Thomas Bönisch 
werden Werke von Bach, Marcel-
lo, Purcell u.a. für Sie spielen.

Sa 11. Dezember 2010, 17 Uhr 
Musikalische Andacht im Advent

trio ahkatho
Dem Blockflötentrio 
ahkatho gehören Ernst-
Berthold Ahlhorn, Annet-
te Kallage und Cornelia 
Thoma an.

Liturgische Lesung:
Andreas Büttner
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Sa 22. Januar 2011, 17 Uhr
Geige und Klavier
Die junge holländische Geigerin 
Christina Geraets spielt, begleitet 
auf dem Klavier, ein vielfältiges 
Programm, mit dem sie uns in die 
Welt der Klassik und Romantik 
entführt.

Sa 5. Februar 2011, 17 Uhr
vokalissimo
In seinem aktuellen Programm singt der Chor „vokalissimo 
oldenburg“ geistliche Chormusik aus den baltischen Staaten, 
sog. Musica Sacra Baltica. Die Kompositionen von u.a. Peteris 
Vasks, Rihards Dubra und Talivaldis Kenins entstanden im 20. 
Jahrhundert und sind zum größten Teil spät-romantisch bis 
modern. 

Eine Rezension im Internet zum beim Carus-Verlag verlegten 
Chorbuch schreibt dazu „[...] Die Musik ist gut! Es gibt wun-
derbare kleine Stücke in dieser Sammlung, von zärtlichem, 
fast intimem Charakter. Es gibt richtige „Reißer“, der Name 
Miskinis sei nur stellvertretend dafür genannt. Manche Stü-
cke laden zum Bad im Klang, bei manchen fängt man schon 
beim Lesen von selbst an mitzuschnipsen, manche faszinie-
ren durch ihre Schlichtheit, durch ihre liebevoll gestaltete 
Melodik.“ Also freuen Sie sich auf ein Konzert mit ganz vielen 
Neuigkeiten!
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Unser Angebot
aus biologisch-dynamischem Landbau:

 Käse/Milchprodukte

 Gemüse und Obst

 Holzofenbrot

 Wurst und Eier

Auf foldenden Märkten sind wir vertreten:
 - Oldenburg, Pferdemarkt (Do, Sa)
 - Oldenburg, Ökomarkt (Mi)
 - Delmenhorst, Wochenmarkt (Mi, Sa)
 - Westerstede, Wochenmarkt (Fr)
 - Jever, Wochenmarkt (Fr)

Verkauf ab Hof freitags von 15 bis 18 Uhr
 - Lieferservice:                   -Abokiste
  Info unter : 0 44 84 - 92 0711

 www.hofgemeinschaft-grummersort.de

Hauptmoorweg 3 · 27798 Hude · Tel.: 0 44 84-9 40 42 /-5 99



Ko
n

ze
rt

e 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 
     Kommen Sie vorbei und 
l  lassen Sie sich beflügeln...! 
   Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 
 

KLAVIERATELIER 
Wolfsbrücker Weg 1a 
26131 Oldenburg-Eversten 
 

FON: 0441- 350 366 39 
info@klavier-atelier.de 
www.klavier-atelier.de 

 

 
Öffnungszeiten: 

 

Dienstag + Freitag 
10.00-13.00 
14.30-18.30 

 

Samstag 
10.00-14.00 

 

 
 

      
 
      

 
 
 
 
 
 
 
 

Kommen Sie vorbei und
lassen Sie sich beflügeln...!
Wir freuen uns auf Sie!



Sa 19. März 2011, 17 Uhr
Harfenduokonzert
„Concert, Cinema, Theater“
Assia Cunego, Bremen - Zoё Knoop, Holland
Getuschel und Erwartung vor einem Konzert… zwei schöne 
Harfen vor den Augen des Publikums… zwei junge Damen 
treten auf, Applaus, Verbeugung, spielen klassische Musik, 
bekannte Komponisten…
Im Kino hat man auch Bilder vor den Augen, hört Worte… 
und genau so, bildhaft, soll Filmmusik klingen - wie „Cinema“ 
von Satie oder die ungewöhnlichen Klänge und Rhythmen 
von „Parvis“…
Aber kein Film läuft, nur innere Bilder, Fantasie. Sie sollen 
hörbar und sichtbar werden. Dafür müssen sich die Künstle-
rinnen auf der Bühne etwas einfallen lassen!
Und, und… also ein ungewöhnliches Konzert, mehr eine 
Filmmusik für einen imaginären Stummfilm, eher ein Thea-
ter, Musical, oder… Aber alles nur mit zwei Damen aus Italien 
und Holland, die sich brav verbeugen, die an der Harfe spie-
len… und wahnsinnig Spaß haben!

Sa 16. April 2011, 17 Uhr
Musikalische Andacht 
zur Passion
Christiane Rudolph, Cello
Musikstudium in Karlsruhe, langjährige 
Tätigkeit im Orchester, im Bereich der 
Kammermusik und als Musikpädagogin.
Liturgische Lesung: Andreas Büttner

Sa 7. Mai 2011, 17 Uhr
Lyrisches in Tönen und Worten
Musik und Literatur verbinden sich zu 
einem Frühlingskonzert der besonderen 
Art: Holger Zindler (Geige) und Volkmar 
Stickan (Violoncello) spielen Werke von 
Bach, Roller, Schulhoff, Gabrielli u.a. An-
dreas Büttner liest dazu kurze literarische 
Texte zum Thema Frühling.
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So 8. August bis So 29. August 2010
Fotoausstellung „Kollegen“

Der Oldenburger Fotograf Lukas 
Lehmann hat die Mitarbeiter der 
Baumhaus Werkstatt gGmbH als 
Kollegen fotografiert. Daraus ist 
eine Fotoausstellung entstanden, 
die zunächst im Sozialministe-
rium in Hannover zu sehen war. 
Jetzt kommt sie aus Anlass des 
Sommerfestes aller Einrichtun-
gen auf dem Bahlsengelände für 
einige Wochen zu uns.
Lukas Lehmann schreibt auf 
seiner Homepage über diese 

Arbeit: „Für mich persönlich war es die erste, so intensive 
Zusammenarbeit mit Menschen unterschiedlichster Behin-
derung. Ich war überrascht, wie offen, phantasievoll und 
begeisterungsfähig die Mitarbeiter sich auf die Ideen und 
entsprechenden situativen Ausdrücke für das jeweilige Mo-
tiv einließen. So gelang es uns die gesamten Arbeiten für die 
Ausstellung an einem Tag zu produzieren.“

So 5. September bis So 5. Dezember 2010
Apokalypse-Bilder von Wladimir May

Der Bildzyklus zur Offenba-
rung des Johannes (Apoka-
lypse) wurde vom Petersbur-
ger Maler Wladimir May 2001 
geschaffen. In 20 Bildern 
öffnet er einen neuen, bild-
haften Zugang zu den Geis-
teskämpfen um die Seelen 
der Menschen. 
Völlig unabhängig von dem 
seinerzeit alles überwälti-

genden Zyklus des Albrecht Dürer malt Wladimir May seine 
eigenen, dramatischen inneren Bilder, deren Kraft sich auch 
aus der Spirtualität der  russischen Ikone speist. Von Wladimir 
May wurden bereits wichtige Werke in der Ausstellung „Oh 
Mensch“ in der Sophienkirche gezeigt.
Eröffnung der Ausstellung:  So 5. Sept 2010, 11 Uhr

Die Ausstellungen sind geöffnet:
dienstags 17.00–19.00 Uhr, mittwochs 11.00-12.00 Uhr, frei-
tags 14.00–17.00 Uhr. Bitte beachten Sie, dass es an Feier-
tagen und in den Schulferien Abweichungen geben kann. 
Diese erfahren Sie unter 0441-71521 oder auf unserer Home-
page. Für Gruppen können zusätzliche Zeiten vereinbart 
werden. Zur Ausstellung der Apokalypse-Bilder von W. May 
erscheint ein kleiner Katalog. Der Eintritt ist frei.
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Sa 25. September 2010

Rudolf Steiner
Fahrt zum Kunstmuseum Wolfsburg

Das Kunstmuseum Wolfs-
burg zeigt im Sommer 2010 
zwei Ausstellungen zum 
Thema Rudolf Steiner:
	 -	 Rudolf Steiner und die 
		  Kunst der Gegenwart
	 - 	Rudolf Steiner - Die 	
		  Alchemie des Alltags
Wir bieten an diesem Tag 
eine gemeinsame Fahrt 
nach Wolfsburg (mit dem 
Niedersachsenticket) und 
den Besuch der Ausstellun-
gen mit Führung durch Mit-
arbeiter des Museums an. 

Abfahrt in Oldenburg Hbf um 8.35 Uhr, Rückkehr um 21.24 
Uhr. Die Kosten betragen pro Person für Fahrt, Eintritt und 
Führung insgesamt € 15 und sind vorab per Überweisung zu 
bezahlen (nicht inbegriffen sind die Mahlzeiten, die individu-
ell zu organisieren sind). 
Anmeldung (mit Angabe des Abfahrts- bzw. Zusteigebahn-
hofs) bis zum 20. September bei Brigitte Dinkelbach, Tel. 
0441 - 99 85 719, Email brigitte.dinkelbach@t-online.de - In-
formationen über die Ausstellungen: www.kunstmuseum-
wolfsburg.de

A
u

sstellu
n

g
en

info@elektro-wessels.de    www.elektro-wessels.de



Offene Gespräche
Die im vergangenen Jahr begonnene Reihe der „Offenen Gespräche“ fand 
ein reges Echo. Wir möchten darin grundlegende Zeit- und Lebensfragen 
aufgreifen und einen Rahmen für lebendige Begegnungen und Gespräche 
zwischen Menschen unterschiedlicher Anschauungen anbieten. Respekt 
und Toleranz gegenüber anderen Standpunkten stehen im Vordergrund 
der Reihe, das Gespräch über persönliche Fragen und Auffassungen und 
der Austausch von Erfahrungen bilden den Schwerpunkt. Wenn es sich the-
matisch anbietet, laden wir fachkundige Persönlichkeiten zu einem kurzen 
Eingangsreferat ein (die Ankündigung finden Sie ggf. in der Tagespresse 
oder auf unserer Internetseite). Die Diskussion ist jedoch nicht auf ein „Po-
dium“ beschränkt, sondern ist für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
offen. 

Mo 30. August 2010, 20 Uhr
Christengemeinschaft und Ökumene
Wie steht die Christengemeinschaft zu den anderen Kirchen 
– und umgekehrt. Zu diesem Thema laden wir zu einem le-
bendigen, aktuellen, kritischen und auch selbstkritischen 
Gespräch ein.

Mo 28. Februar 2011, 20 Uhr
Christ-sein in der Verantwortung für die Welt
Christengemeinschaft und karitative Arbeit. Was hat die 
Kirche heute (noch) mit dem sozialen Engagement ihrer Mit-
glieder zu tun? Wo kann sich der Einzelne sinnvoll einbringen 
– welche Allianzen gibt es?

Wege zum Beten – Das Vaterunser
Wir laden Jugendliche und Erwachsene zu diesen Abenden zum Thema 
„Beten“ ein. Die Abende werden durch Andreas Büttner, Pfarrer in Olden-
burg, mit einem Impulsreferat eingeleitet, dem sich ein offenes Gespräch 
anschließt. Den Abschluss bildet ein gemeinsames Abendgebet, das die 
Themen des Abends aufgreift und vertieft. 
Die Abende können einzeln oder im Zusammenhang besucht werden. Zu 
diesem Themenkreis gehören auch Vortrag und Seminar „Gebet und Medi-
tation“ mit Jochen Pajunk am 1. und 2. Oktober 2010 (siehe unten „Einzel-
veranstaltungen“).

Mo 25. Oktober 2010, 20 Uhr
Gott als Vater?
Mo 29. November 2010, 20 Uhr
Reich und Wille Gottes
Mo 14. Februar 2011, 20 Uhr
Brot und Schuld

Mo 14. März 2011, 20 Uhr
Die Versuchung und das Böse
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Ein Angebot für trauernde
Eltern und Geschwister
Jutta Caspers, ausgebildete Waldorfkindergärtnerin, Ergotherapeutin und 
Trauerbegleiterin,  bietet in Zusammenarbeit mit dem Verein ‚Verwaiste 
Eltern und Geschwister Bremen e.V.’ ab Oktober in unseren Räumen eine 
Gruppe für Menschen an, die Kinder oder Geschwister (sowohl im Kindes- 
als auch im Erwachsenenalter) durch den Tod verloren haben.  Die Gruppe 
ist offen für alle Betroffenen, unabhängig von einer Zugehörigkeit zu un-
serer Gemeinde.
Die Arbeit umfasst 10 Mittwochabende in 14tägigem Rhythmus und wird 
am 6. Oktober beginnen (Kosten € 80 - Ermäßigung nach Absprache). 

Mi 1. September 2010, 20 Uhr
Informationsabend
An diesem Abend wird Frau Caspers ihre Arbeit vorstellen. 
Die Teilnahme ist unverbindlich, Betroffene können danach 
in Ruhe entscheiden, ob sie an der regelmäßigen Gruppen-
arbeit teilnehmen wollen. Ein Flyer wird ausführlich auf das 
Angebot hinweisen.
Die Termine für die Gruppe sind - jeweils mittwochs, 20 Uhr:
6. und 20. Oktober | 3. und 17. November | 1. und 15. Dezember 
12. und 26. Januar | 9. und 23. Februar
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Einzelveranstaltungen

Sa 24. Juli - Sa 31. Juli 2010
Friedensübungswoche
Sinneswandel heute
Bei den internationalen Friedensübungswochen begegnen 
sich seit 1987 jedes Jahr Menschen aus verschiedenen euro-
päischen Ländern. Sie arbeiten zusammen mit dem Wunsch, 
bei sich selbst beginnend am Frieden mitzuwirken. Die Tref-
fen fanden bisher an verschiedenen Orten in Deutschland, 
Frankreich, Belgien, den Niederlanden, der Ukraine, Tsche-
chien und in Estland statt. In diesem Jahr werden in zwei Län-
dern diese Tagungen stattfinden: außer in Oldenburg wird 
auch im Oberlinhaus im Elsass eine Friedensübungswoche 
sein. Tagungssprachen sind deutsch und russisch, evtl. auch 
englisch und niederländisch.
Die Organisatoren arbeiten ehrenamtlich ohne institutionel-
len Rahmen, stehen jedoch der Christengemeinschaft sowie 
der Anthroposophie nahe. Die Teilnahme steht allen Interes-
sierten offen.     

Info und Anmeldung: Gabriele Hübener | Dragonerstr. 67 | 26135 Oldenburg 
Tel 0441- 9254813 | Email: plan@topos-ol.de | www.friedens-woche.de

Di 27. Juli 2010, 20 Uhr 
Sinnsuche in der jungen Generation
Vortrag Armen Tougu, Pfarrer in Stuttgart - im Rahmen der 
Friedensübungswoche
In den Sinnkrisen unserer Zeit erwarten besonders Kinder 
und Jugendliche neue Wege der persönlichen Begegnung 
mit Gleichaltrigen, mit Eltern, Lehrern und Vorgesetzten. Was 
sind die Voraussetzungen, damit diese jungen Menschen in 
unserer Welt wirken können? Was können wir von ihnen ler-
nen? - Dieser Vortrag ist unabhängig von einer Teilnahme an 
der Friedensübungswoche zugänglich.

Mo 13. September 2010, 20 Uhr
Jesus war auch einer vom Bau
Vortrag Gerhard Palmer, Pfarrer em. in Leipzig

Fr 1. Oktober 2010, 20 Uhr
Gebet und Meditation
als Grundlage christlicher Frömmigkeit
Vortrag Jochen Pajunk, Pfarrer em. in Hamburg

Sa 2. Oktober 2010, 9.00 - 12.30 Uhr
Seminar mit Jochen Pajunk
im Anschluss an den vorangehenden Vortrag
Viele Menschen haben das Gefühl, den Zugang zu Gebet und 
Meditation verloren zu haben. Unser Leben ist so voll von 
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Eindrücken, Bildern, Gedanken, Aufgaben, kleinen und gro-
ßen Sorgen und Kümmernissen, dass es uns schwer fällt, zur 
Ruhe zu kommen. Wenn wir uns hinsetzen, die Hände falten, 
die Augen schließen, dann dringen eine Fülle von Gedanken, 
Gefühlen, Willensimpulsen in unser Bewusstsein und hin-
dern uns, in eine ruhevolle, andächtige Stille hineinzufinden, 
in einen inneren Raum, in dem sich unser Gebet, unsere Me-
ditation beheimaten können.
Nun hat der Christus uns im Evangelium eine Verheißung, ein 
Versprechen gegeben, eine Hilfe angeboten: „Denn wo zwei 
oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mit-
ten unter ihnen“ (Mt. 18,20). Wenn wir uns in seinem Namen 
versammeln, kann durch seine Präsenz, seine Anwesenheit 
in uns dieser Raum andächtiger Stille entstehen, in dem un-
ser Gebet und unsere Meditation zu einer Quelle religiöser 
Erfahrung wird.
Das Seminar möchte hierfür auf der Grundlage des Neuen 
Testamentes und des Buches „Meditation“ von Friedrich Rit-
telmeyer Anregungen für die persönliche Praxis geben.
Seminarbeitrag in Selbsteinschätzung, Richtsatz € 20,-

Mo 8. November 2010, 20 Uhr
Mythen der Steinzeit
Das religiöse Weltbild der frühen Menschen
Vortrag Prof. em. Dr. Siegfried Vierzig
Erstmalig wird hier der Versuch gemacht, die Anfänge der 
Kulturgeschichte der Menschen aus den Funden der Archäo-
logie mit Hilfe von religionswissenschaftlichen Kriterien zu 
rekonstruieren. Es darf als gesichert gelten, dass die stein-
zeitliche Kunst weitgehend im Dienst eines all umfassenden 
Kultes stand. So können die Höhlenmalereien, die Skulptu-
ren und Reliefs dieser Zeit als die Bildersprache eines Mythos 
vom Geheimnis der Welt gesehen w erden.
Siegfried Vierzig ist emeritierter Professor am Institut für 
Theologie und Religionspädagogik der Carl von Ossietzky 
Universität in Oldenburg mit dem Schwerpunkt Religions-
wissenschaften.

Fr 14. Januar 2011, 20 Uhr

Das Ich wächst in Achtsamkeit
Wie balanciere ich Nähe und Distanz in der Erziehung?
Vortrag für Eltern und Pädagogen und andere Interessierte 
von Ulrich Meier, Pfarrer und Leiter des Priesterseminars der 
Christengemeinschaft in Hamburg - Mit einem Seminar am 
folgenden Tag, siehe „Kinder - Jugend - Familie“ (dort finden 
Sie auch eine kurze Einführung in die Thematik).
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Mo 24. Januar 2011, 20 Uhr
Die Bibel neu entdecken
Rudolf Frieling war einer der Gründer der Christengemein-
schaft und nach Friedrich Rittelmeyer und Emil Bock ihr 
dritter Leiter. Seine theologische Arbeit galt vor allem einem 
neuen Zugang zum Alten und Neuem Testament. Bis in die 
Einzelheiten hinein wollte er die  biblischen Texte einem neu-
en spirituellen Verständnis erschließen.
Eine Würdigung des theologischen Lebenswerkes zum 25. 
Todestag († 7. Januar 1986).
Andreas Büttner, Pfarrer in Oldenburg

Mo 11. April 2011, 20 Uhr
Gottes-Erlebnisse - drei
Wir kennen viele verschiedene geistige Erlebnisse. Eintau-
chen in das Wesen des Lebendigen (Natur). Engelerfahrun-
gen. Die Antike nennt Engel „Götter“, die Engelhierarchien 
- Götterhierarchien. Das Neue Testament bezeichnet die 
Menschen als „Götter“. Erfahren wir den „höchsten Gott“? 
Wenn ja - - - wie?
Vortrag Joachim Paulus, Pfarrer in Bremen

Mo 16. Mai 2011, 20 Uhr
Vom Land aufs Meer!
Wie Christus lehrt, auf dem Wasser zu laufen
Vortrag Prof. Dr. Volker Harlan, Pfarrer em. in Bochum und 
Hochschullehrer für Ästhetik und Naturphilosophie
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Der Donnerstagnachmittag
gehört in der Sophienkirche den Kindern und ihren Projekten (Beginn in 
diesem Jahr um 15.30 Uhr). Bislang bieten wir jeweils ein Projekt für Kinder 
im Alter von 6 - 12 Jahren an, eine Betreuung von Vorschulkindern ist bei 
ausreichendem Interesse möglich. Bei steigendem Interesse können auch 
zwei unterschiedliche Projekte parallel angeboten werden (im Februar und 
März 2011 wird dies wieder so sein). Gleichzeitig findet in einer besonderen 
Gruppe der Konfirmandenunterricht statt. Wir schließen den Nachmittag 
für alle Gruppen gemeinsam ab (Ende 17.00 Uhr).
Eine Anmeldung (siehe Rückseite) ist für jedes einzelne Projekt notwenig. 
Die Projekte dauern jeweils 5 oder 6 Wochen, die Kosten für diesen Zeit-
raum betragen € 38,- für 5 Wochen bzw. € 45,- für 6 Wochen (Geschwister 
insgesamt € 60,- bzw. € 70,-. Ermäßigung möglich, sprechen Sie uns an).
Und das haben wir in diesem Schuljahr für Euch vorbereitet:

Do 26. August - Do 23. September 2010
Die Natur erleben
Wir erkunden gemeinsam die Natur, stellen Farbe aus Früch-
ten her und malen damit, werken mit Naturmaterialien und 
spielen immer wieder fröhliche und spannende Spiele. Mit 
Beate Döpke und Regine Schumann - 5 Wochen

Do 11. November - Do 16. Dezember 2010
Wir bereiten Weihnachten vor
Mit Andreas Büttner und Beate Döpke studieren wir ein Krip-
penspiel für den Familiengottesdienst an Heiligabend ein. 
Außerdem wird Zeit sein, Plätzchen zu backen und das eine 
oder andere Geschenk herzustellen - 6 Wochen.

Do 10. Februar - Do 10. März 2011
Jonglieren
Beate Döpke wird in diesem Projekt mit den jüngeren Kin-
dern (bis etwa 10 Jahre) Jonglierbälle herstellen und mit 
Bällen, Tüchern etc. das Jonglieren üben. Gleichzeitig bietet 
Andreas Büttner für die älteren Kinder (bis etwa 14 Jahre) ein
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Bibelprojekt
an, in dem es um das Kennenlernen verschiedener Ge-
schichten aus der Bibel geht, aber auch um die kreative 
Umsetzung dessen, was wir miteinander gelesen und be-
sprochen haben, etwa in einem Linolschnitt, einer kleinen 
Theaterszene oder was immer ihr einmal ausprobieren wollt 
- 5 Wochen.

Do 5. Mai - Do 16. Juni 2011
Spiel und Spaß im Freien
Die warme Jahreszeit führt uns nach draußen in die Natur, 
wo wir gemeinsam spielen können, vieles entdecken und 
manche Abenteuer bestehen wollen. Mit Beate Döpke und 
Regine Schumann - 6 Wochen.

Einzelveranstaltungen
Angebote für Kinder und Jugendliche werden oft spontan geplant. Zu 
Kinder- und Jugendwochenenden, die wir oft in Zusammenarbeit mit den 
anderen Gemeinden der Christengemeinschaft im Nordwesten durchfüh-
ren, aber auch zu anderen Aktivitäten laden wir je nach Bedarf und unseren 
Möglichkeit auch während des Jahres ein. Dazu gibt es einen Mailverteiler 
für Jugendliche und einen für Kinder und Eltern. Wir tragen Euch/Sie gern 
dafür ein. Eine Mail an oldenburg@christengemeinschaft.org genügt.
Jugendliche möchten wir besonders einladen zu den Abenden unter dem 
Motto „Wege zum Beten - Das Vaterunser“, die in der Rubrik „Religion und 
Leben“ angekündigt sind. Diese Abende richten sich an Jugendliche und 
Erwachsene, sind aber ihrer Konzeption nach gerade für Eure Fragen offen. 
Für die Donnerstagabende (2x im Monat) ist ein regelmäßiger Jugend-
kreis geplant. Bei Interesse wendet Euch bitte an Pfr. Andreas Büttner, Tel. 
04486-920285.

Di 27. Juli 2010, 20 Uhr 
Sinnsuche in der jungen Generation
Vortrag Armen Tougu, Pfarrer in Stuttgart
In den Sinnkrisen unserer Zeit erwarten besonders Kinder 
und Jugendliche neue Wege der persönlichen Begegnung 
mit Gleichaltrigen, mit Eltern, Lehrern und Vorgesetzten. Was 
sind die Voraussetzungen, damit diese jungen Menschen in 
unserer Welt wirken können? Was können wir von ihnen ler-
nen? (siehe auch die Ankündigung der Friedensübungswo-
che unter „Religion und Leben“).

Sa 14. August 2010, ab 11 Uhr
Sommerfest auf dem Bahlsengelände
Alle sozialen Einrichtungen auf dem ehemaligen Bahlsen-
gelände laden Sie herzlich zu einem gemeinsamen großen 
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Sommerfest ein. Es gibt ein buntes Programm mit Angebo-
ten für Kinder und Erwachsene.
In unserem Gemeindehaus laden der Büchertreff und ein 
gemütliches Cafe zum Verweilen, zum Kennenlernen und 
zum Gespräch ein. Auch der Ökumenische Eine-Welt-Laden 
ist wieder mit einem Stand vertreten. In unseren Räumen ist 
ferner die Fotoausstellung „Kollegen“ von Lukas Lehmann 
zu sehen, die Mitarbeiter von „Baumhaus“  zeigt. Wir freuen 
uns, dass die Vernetzung der Initiativen auf dem ehemaligen 
Bahlsengelände so sichtbar wird.
Zum Abschluss des Festes gibt das Ensemble Balagan (Klez-
mer-Musik und jiddische Lieder) um 17 Uhr ein Konzert in 
unserer Kirche (siehe auch die Rubrik „Konzerte“). 
Neu: Am Abend lädt der Heilpädagogische Schulzweig der 
Freien Waldorfschule zu einer Party ein! - Ein detailliertes 
Programm mit den Angeboten aller Partner auf dem Bahl-
sengelände erscheint rechtzeitig vor dem Fest.

Sa 18. September, 10Uhr - So 19. September 2010, 14 Uhr
Familienfreizeit: Stark im Team
Andere Familien kennenlernen, das eigene Familienleben 
neu entdecken, Ruhe finden für Gespräche der Eltern unter-
einander und mit den beiden teilnehmenden Pfarrern wäh-
rend die Kinder ein buntes Abenteuerprogramm erleben: das 
ist unsere Familiefreizeit in Hude, die wir nun schon zum 3. 
Mal veranstalten. Unser Motto „Stark im Team“ bezieht sich 
dabei sowohl auf die einzelne Familie als auch auf die Vernet-
zung untereinander. 
Da wir frei bleibende Plätze der Jugendherberge rechtzei-
tig melden müssen, ist der Anmeldeschluss bereits vor den 
Sommerferien am 20. Juni! Danach sind Anmeldungen nur 
noch im Rahmen verfügbarer Plätze möglich.
Die Kosten betragen € 35 pro Teilnehmer (Kinder bis 2 Jah-
re frei). Durch einen Zuschuss des Landes Niedersachsen ist 
es uns jedoch möglich, bei Bedarf Ermäßigungen zu geben, 
so dass niemand aus finanziellen Gründen zu Hause bleiben 
muss.
Mit Joachim Paulus, Andreas Büttner und Team

Fr 24. Dezember 2010, 16 Uhr
Familiengottesdienst an Heiligabend
Pfadfinder bringen das Friedenslicht aus Bethlehem, Kinder 
aus der Gemeinde führen ein Krippenspiel auf. Ein Gottes-
dienst zur Einstimmung auf Weihnachten für Jung und Alt. 
Über die übrigen Weihnachtsgottesdienste wie über alle 
Gottesdienste in unserer Gemeinde gibt das regelmäßig er-
scheinende Gemeindeprogramm Auskunft.
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Fr 14. Januar 2011, 20 Uhr
Das Ich wächst in Achtsamkeit
Wie balanciere ich Nähe und Distanz in der Erziehung?
Vortrag für Eltern und Pädagogen und andere Interessierte 
von Ulrich Meier, Pfarrer und Leiter des Priesterseminars der 
Christengemeinschaft in Hamburg

Sa 15. Januar 2011, 9 - 12.30 Uhr
Pädagogisches Seminar mit Ulrich Meier
im Anschluss an den vorhergehenden Vortrag. Wir beginnen 
den Seminartag mit einem Gottesdienst um 9 Uhr, ab 9.45 
Uhr gibt es Kaffee, anschließend das Seminar zum Thema. 
Seminarbeitrag in Selbsteinschätzung, Richtsatz € 20,-
Früher forderten Eltern unbedingten Respekt vor den Er-
wachsenen, heute fürchten wir uns vor der Tyrannei der 
Kinder. Wie bleibe ich mir der Verantwortung meines Gene-
rationenvorsprungs bewusst und fördere zugleich achtsam 
das Neue, das sich in der nächsten Generation erst entfalten 
will? Unpersönliche Strenge im einen, falsche Freundschaft 
im anderen Extrem hindern ein gedeihliches Zusammenle-
ben von Eltern und Kindern. Nähe und Distanz in der Erzie-
hung als religiöse Dimension: das Seminar will versuchen, 
Gesichtspunkte zum Verständnis und Hilfen zur Gewinnung 
einer erzieherischen Grundhaltung aus pädagogischer und 
religiöser Sicht aufzuzeigen.

Fr 25. März , 16 Uhr – Sa 26. März, 17 Uhr
Ziehet ins Gelobte Land
Kinder-Bibelwochenende in Oldenburg
Wir lernen die Geschichte von Moses und dem Auszug aus 
Ägypten im Erzählen, im Singen und im gemeinsamen 
Spielen und im kreativen Gestalten näher kennen. Wir über-
nachten mit Schlafsack und Isomatte im Gemeindehaus und 
bereiten gemeinsam unsere Mahlzeiten zu. Mit Beate Döpke 
und Andreas Büttner.
Die Kosten betragen € 45,-/Geschwister € 70,- (Ermäßigung 
möglich). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, so dass wir eine 
rechtzeitige Anmeldung (siehe Rückseite) empfehlen.

Sa 2. April 2011, 17 Uhr
Jona und der große Fisch
Familiengottesdienst in der Vorosterzeit
	Ein Gottesdienst zur Einstimmung auf Passion und Ostern, 
in dem Kinder die Geschichte von Jona aus dem Alten Testa-
ment szenisch darstellen. Außerdem singen wir viele Lieder 
und besinnen uns auf das Wunder von Tod und Auferste-
hung.
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Wir laden Sie ein, unsere Gemeinde 
näher kennen zu lernen

Auf den ersten Blick unterscheidet sich unsere Gemeinde wenig von 
anderen Kirchengemeinden in unserer Umgebung. Gottesdienste, 
Religions- und Konfirmandenunterricht sowie Gesprächskreise zu 
biblischen und zu anderen Themen sind, wie überall, die Grundla-
gen unseres Gemeindelebens. Wie alle Christen feiern wir Advent, 
Weihnachten, Ostern und die anderen Feste des christlichen Jahres 
— und für Kinder, Jugendliche und Familien gibt es vielfältige Ak-
tivitäten, auch gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden. Unser 
Pfarrer, der die Gottesdienste mit uns feiert, steht für Gespräche, 
Seelsorge und Krankenbesuche zur Verfügung. Und es gibt eine gro-
ße Zahl ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die das 
Gemeindeleben tragen.
Das Besondere der Christengemeinschaft erschließt sich erst auf 
den zweiten Blick: Wir möchten die gemeinschaftliche spirituelle 
Einbindung in Gottesdienst und Sakrament verbinden mit der freien 
und individuellen Verantwortlichkeit des einzelnen Menschen vor 
Gott und vor sich selbst. Es gibt in der Christengemeinschaft kein 
Lehramt, das verbindliche Vorgaben in Fragen des Glaubens oder 
der Lebensführung macht — die Atmosphäre ist von Offenheit und 
Toleranz geprägt. Jeder kann seinen eigenen Weg gehen und dabei 
so viel an der Gemeinschaft teilhaben, wie es den eigenen Bedürf-
nissen entspricht.
Die Sophienkirche, die wir im Juni 2008 in Oldenburg-Osternburg 
einweihen konnten, ist das Zentrum unseres Gemeindelebens. Sie 
soll darüber hinaus ein Ort für Kultur und Begegnung sein. Mit den 
Veranstaltungen, die Sie in diesem Heft angekündigt finden, wollen 
wir als Gemeinde unsere Türen weit öffnen und das kulturelle Leben 
in unserer Stadt bereichern.
Viele Worte können das persönliche Kennenlernen jedoch nicht er-
setzen: wir laden Sie ein, an unseren Veranstaltungen, Arbeitskrei-
sen und Gottesdiensten teilzunehmen — oder auch nur ganz unver-
bindlich unsere Gemeinde kennen zu lernen. 
Seien Sie uns willkommen!

Weiter Information und eine ausführlichere Vorstellung unserer Gemeinde finden sie 
unter: www.christengemeinschaft.org/oldenburg. Gerne schicken wir Ihnen auch 
unser regelmäßig erscheinendes Gemeindeprogramm zu. 

Die Sophienkirche, der Büchertreff sowie eventuelle Ausstellungen sind geöffnet:
	 dienstags	 17.00–19.00 Uhr 
	 mittwochs	 11.00–12.00 Uhr
	 freitags	 14.00–17.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass es an Feiertagen und in den Schulferien Abweichungen 
geben kann. Diese erfahren Sie unter 0441-71521 oder auf unserer Homepage. Für 
Gruppen können zum Besuch der Ausstellungen oder zur Besichtigung der Kirche 
zusätzliche Zeiten vereinbart werden. 
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Anfragen und Anmeldung (für einzelne Veranstaltun-
gen mit entsprechendem Hinweis erforderlich) bitte an:

Die Christengemeinschaft | Gemeinde in Oldenburg
Ulmenstr. 29 | 26135 Oldenburg | Tel. 04 41 / 7 15 21
Email: oldenburg@christengemeinschaft.org
www.christengemeinschaft.org/oldenburg

Sophienkirche
Oldenburg-Osternburg

Parkmöglichkeiten bei der Sporthalle Stedinger Str. 30 
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